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Feldbach ist Smart City
Seit 1. Mai ist die 

Neue Stadt Feld-
bach eine Smart 
City. Ein Projektkon-
sortium bestehend 

aus der Neuen Stadt Feldbach und sie-
ben Partnerorganisationen unter der 
Leitung der Lokalen Energieagentur – 
LEA GmbH erarbeitet unter dem Titel 
„Stadt Mensch Energie – intelligent 
vernetzt in Feldbach“ ein umfassendes 
und ganzheitliches Konzept zur Sanie-
rung von gemeindeeigenen Gebäuden. 
Finanziert wird das Projekt vorwiegend 
aus Mitteln des Bundes bzw. des Klima- 
und Energiefonds.
Derzeit bereitet das Projektkonsortium 
die innovative Sanierung ausgewählter 
Gemeindegebäude vor. Für Feldbach 
arbeiten Ing. Robert Schmidt und  
DI Peter Köhldorfer mit. So wird in-
nerhalb der nächsten 12 Monate ein 
abgestimmtes Sanierungskonzept un-
ter Berücksichtigung der Bedürfnisse 
der betroffenen Menschen, Optimie-
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Nutzung erneuerbarer Energieträger, 
Berücksichtigung des Wohnumfeldes, 
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Maßnahmen sowie Integration zu-
kunftsfähiger Mobilität erstellt. Die 
spätere Sanierung wird beispielgebend 
für zukunftsorientiertes, innovatives 
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Städte in Österreich sein. Durch ab-
gestimmte übergreifende Maßnahmen 
werden in einem nächsten Schritt zu-
sätzliche Investitionsförderungen für 
die Sanierung der ausgewählten Ge-
bäude erwartet.
Feldbach zählt nunmehr gemeinsam 
mit 14 weiteren Städten zur Gruppe 
der Smart Cities – intelligente Städ-
te in Österreich. Smart Cities ist eine 
Initiative der Europäischen Kommis-

sion, und versucht seit 2012 die Ent-
wicklung und Implementierung in-
telligenter städtischer Technologien 
voranzutreiben. Nähere Informationen 
zur Smart City-Initiative der Europä-
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smartcities.at.

Investitionsförderungen für Klima- 
und Energiemodellregionsgemeinden:
Da die Stadt Feldbach gemeinsam mit 
den Gemeinden Paldau, Eichkögl und 
Kirchberg a.d.R. seit Beginn dieses 
Jahres die Klima- und Energiemodellre-
gion „Mittleres Raabtal“ bildet, haben 
Betriebe und Gemeinden dieser Region 
die Möglichkeit, um verschiedene In-
vestitionsförderungen anzusuchen.
Für alle Unternehmen und sonstige un-
ternehmerische tätige Organisationen  
sowie öffentliche Gebietskörperschaf-
ten, Vereine und konfessionelle Ein-
richtungen:

E-BIKES:
Anschaffung von 
E-Fahrrädern,
€ 300,- pro Fahr-
rad, Ansuchen bis 
31.12.2016

E-AUTOS und E-KLEIN-LKW:
Anschaffung von 
E-PKW und E-Klein-
lastkraftwagen, 
€ 3.000,- pro Fahr-
zeug, Ansuchen bis 
31.10.2016

E-LADESTATIONEN:
Errichtung von E-La-
destationen, Förder-
höhe abhängig von 
Ladeleistung, Ansu-
chen bis 13.10.2016

Für natürliche und juristische Perso-
nen zur Ausübung gewerblicher Tätig-
keit, konfessionelle Einrichtungen und 
Vereine, Gebietskörperschaften, Be-
herbergungsbetriebe mit mehr als 10 
Betten und Contractoren:

MUSTERSANIERUNGEN 
VON ÖFFENTLICHEN 
OBJEKTEN:
Förderhöhe für ther-
misch-energetische 
Gebäudesanierung: 40% und für Maß-
nahmen zur Anwendung erneuerbarer 
Energie und Steigerung der Energieef-
�
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Ansuchen bis 20.10.2016
Für nähere Informationen kontaktie-

ren Sie bitte das Modellregionsma-
nagement des Mittleren Raabtals, die 
Lokale Energieagentur – LEA GmbH, 
Auersbach 130, 8330 Feldbach,  
Tel.: 03152/8575-500.


